
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Berlin, 9. April 2025: Die Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK) würdigt die von CDU, CSU und 

SPD im Koalitionsvertrag verankerten Maßnahmen für eine bessere psychotherapeutische Versor-
gung.  
 

„Der Koalitionsvertrag zeigt den Willen der neuen Bundesregierung, psychische Gesundheit umfas-
send zu stärken – von der Prävention und Früherkennung über die Versorgung erkrankter Menschen 

bis hin zum Zivil- und Katastrophenschutz. Der Vertrag nimmt sowohl die einzelnen Betroffenen als 
auch die Gesellschaft insgesamt in den Fokus. Diese neue Priorisierung von Mental Health unterstüt-

zen wir“, erklärt BPtK-Präsidentin Dr. Andrea Benecke. „Die psychotherapeutische Versorgung insbe-
sondere für betroffene Kinder und Jugendliche sowie für Menschen auf dem Land zu verbessern, ist 

eine Kernaufgabe der Politik“, so Benecke. „Der Koalitionsvertrag gibt der psychischen Gesundheit 
einen neuen Stellenwert. Die Regierungskoalition hat eine ambitionierte Agenda für eine starke psy-

chische Gesundheit vorgelegt. Diese Agenda muss gelingen. Dafür muss sie vor allem eins sein: ver-
bindlich. Wir stehen bereit, die wichtigen Aufgaben in gemeinsamer Verantwortung schnell und lö-

sungsorientiert anzugehen.“ 
 

Die im Vertrag festgelegte neue Strategie „Mentale Gesundheit für junge Menschen“ ist ein zukunfts-

weisendes Programm. Richtigerweise will die Bundesregierung die Finanzierung der Weiterbildung in 
der Psychotherapie sichern, um einem Fachkräftemangel vorzubeugen. Auch die gezielte, unterstüt-

zende Integration digitaler Lösungen in Prävention und Behandlung ist der richtige Weg. Darüber hin-
aus will die Koalition den gesetzlichen Rahmen für einen resilienten gesundheitlichen Bevölkerungs-

schutz schaffen. Zugleich appelliert die BPtK an die neue Bundesregierung, die Basis für die erfolgrei-
che Umsetzung des Vertrags im Blick zu behalten: eine bürokratiearme, effektive und adäquat finan-

zierte Versorgungsstruktur.    
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